
ZParlZeitschrift für 

Parlamentsfragen

Herausgegeben 
von der Deutschen 
Vereinigung für 
Parlamentsfragen

1 2018
49. Jahrgang
Seite 1 – 204
ISSN 0340-1758

Aus dem Inhalt:

Ze
it

sc
hr

ift
 fü

r P
ar

la
m

en
ts

fr
ag

en
 (Z

Pa
rl

) •
 4

9.
 Jg

. •
 2

01
8 

• 
H

ef
t 1

Mehr Demokratie, weniger Beteiligung? 
Demokratisierungsnovellen ins Gegenteil verkehrt

Gestiegene Beteiligung, gestiegene Polarisierung: 
Zum Zusammenhang von Wahlteilnahme  
und AfD-Erfolgen

Landtagswahlen 2017
K	 „Vernunftheirat“ in Niedersachsen: 
	 Große Koalition nach vorgezogenen Neuwahlen
K	 Kontinuität im Saarland: Große Koalition  

ohne Alternative im Vierparteien-Parlament

Erfolg wider Erwarten: 
Der Wahlkampf in Niedersachsen und die  
Eigenständigkeit von Nebenwahlen

Welche Rolle spielt die Herkunft? 
Parlamentskandidaten mit Migrationshintergrund

Normalisierung oder Radikalisierung? 
Die AfD zwischen Parlaments- und  
„Bewegungs“-Orientierung

Pegida: Demokratie, Demokratievorstellungen 
und Repräsentationslücken in Deutschland

Bestellen Sie jetzt telefonisch unter (+49) 7221/2104-37.  
Portofreie Buch-Bestellungen unter www.nomos-shop.de
Alle Preise inkl. Mehrwertsteuer

eLibrary
Nomos

Unser Wissenschaftsprogramm ist auch online verfügbar unter: www.nomos-elibrary.de

Aktuelle Studien zu Parlamentarismus  
und Parteienforschung

Das Informationsverhalten von  
Bundestagsabgeordneten
Eine Analyse der Entscheidungsprozesse im 
parlamentarischen System
Von Dr. Ulrike Kennert
2018, 423 S., brosch., 84,– € 
ISBN 978-3-8487-4743-6 
eISBN 978-3-8452-9108-6
(Studien zum Parlamentarismus, Bd. 30)
nomos-shop.de/37700

Studien zum Parlamentarismus    30

Das Informationsverhalten von 
Bundestagsabgeordneten
Eine Analyse der Entscheidungsprozesse im 
parlamentarischen System

Ulrike Kennert

Parteienstaat – Parteiendemokratie
Herausgegeben von Prof. Dr. Martin  
Morlok, Prof. Dr. Thomas Poguntke und  
Ewgenij Sokolov
2018, 169 S., brosch., 39,– € 
ISBN 978-3-8487-4694-1 
eISBN 978-3-8452-8924-3
(Schriften zum Parteienrecht und zur Parteien-
forschung, Bd. 52)
nomos-shop.de/35012

Die Autorin analysiert den parlamentarischen 
Umgang mit Informationen und weist die damit 
einhergehenden Probleme auf. Durch diese Ana-
lyse kann ein Gesamtbild der parlamentarischen 
Informationsaufnahme gezeichnet und insbe-
sondere gezeigt werden, wie es um die Funkti-
onsfähigkeit des parlamentarischen Systems 
bestellt ist.

Parteienstaat – 
Parteiendemokratie

Martin Morlok/Thomas Poguntke/Ewgenij Sokolov (Hrsg.)

Schriften zum Parteienrecht
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Der Band behandelt in einer vergleichenden 
Perspektive die Bedeutung und Funktion poli-
tischer Parteien für die Demokratie in Deutsch-
land und Europa. Zentrale Themen sind die 
Legitimation von Parteien, ihr Verhältnis zu 
Fraktionen, ihre Repräsentationsfunktion sowie 
die innerparteiliche Demokratie.
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